
Nachhaltige Ernährung als ökologischer Big Point

Vortrag und Diskussion mit Chris Rombeck

Freitag, 17. April, 18:00 Uhr
Vortragssaal der Volkshochschule
Bergstraße 8, 49076 Osnabrück

Warum liegt in einer nachhaltigen Ernährungswende mehr 
Potenzial als in anderen ökologisch relevanten Sektoren?

Wie können wir mit einer nachhaltigen Ernährung das Klima 
schützen, den Regenwald schonen, die Biodiversität bei 
Pflanzen und Tieren stärken und gleichzeitig den Hunger im 
Globalen Süden reduzieren?

Welche Gründe gibt es, warum das Thema Ernährung in 
Klimadiskursen und Nachhaltigkeitsdebatten oft eine 
untergeordnete Rolle spielt und es ein starkes 
Auseinanderklaffen zwischen wissenschaftlicher Evidenz und 
politischen Maßnahmen gibt?

Inwieweit könnte In-vitro Fleisch ein Teil der Lösung sein?

Chris Rombeck arbeitet als Referent und Berater für 
Unternehmen, Firmen, NGOs und Bildungseinrichtungen.
Seine Doktorarbeit zum Thema „In-vitro-Fleisch“ ist 
angebunden an das Karlsruher Institut für Technologie und 
die Universität Erfurt. 
Auch als Teilnehmer und Gewinner von Science-Slams 
(2021 in Erfurt, 2022 in Düsseldorf und 2023 in München) 
hat er sich einen Namen gemacht.

Eine gemeinsame Veranstaltung von dem Verein
„Ernährungsrat Osnabrück Stadt und Land e.V“
und der Initiative „Osnabrück Klimaneutral“

Der Eintritt ist frei
Über freiwillige Spenden würden wir uns freuen 

In Kooperation mit 
der VHS Osnabrück 
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